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PRESSEINFORMATION

Modellprojekt: Städtische Willy-Brandt-Gesamtschule
fördert soziale Integration

Künstlerisch-kulturpädagogisches Projekt „Bist Du sicher?“ erhält jetzt Fördermittel der
Europäischen Union

Die Städtische Willy-Brandt-Gesamtschule in München kann sich in diesen Tagen über
gesonderte Aufmerksamkeit freuen: Das internationale Theater-/Tanz-/Filmprojekt „Bist
Du sicher?“, in dem sich 30 Schülerinen und Schüler der Jahrgangsstufen fünf bis neun
freiwillig über ein Jahr hinweg mit ihren Ansichten und Alltagsroblemen auseinander-
setzen, hat soeben Fördermittel der Europäischen Union erhalten.

„Mit neuem Mut“ lautet das Programm der EU im diesjährigen Europäischen Jahr gegen
Armut und soziale Ausgrenzung. Es  hat zum Ziel, Bewusstsein für die gestellte Thematik
sowie die gesellschaftliche Verantwortung für soziale und kulturelle Integration zu schär-
fen. In Deutschland wird das Programm unter Federführung des Bundesministeriums für
Arbeit und Soziales durchgeführt. Die EU hat rund 1,4 Millionen Euro für die Förderung
zur Verfügung gestellt. Bundesministerin Ursula von der Leyen begrüßte kürzlich zur
Auftaktveranstaltung die 40 ausgewählten (von über 800 eingereichten) deutschen
Leuchtturmprojekten , zu denen auch das Münchener Angebot „Bist Du sicher?“ gehört.

Das Theater-/Tanz-/Filmprojekt an Münchens einziger Gesamtschule will
Heranwachsende ermutigen, sich mit künstlerischen Mitteln drängenden Fragen ihrer
Gegenwart und nahen Zukunft aktiv auseinander zu setzen. Mit Regisseur und
Projektleiter Tom Biburger konnte die Städtische Willy-Brandt-Gesamtschule einen
ausgewiesenen Experten im Bereich der künstlerisch-kulturpädagogischen Jugendarbeit
gewinnen. In seinem Institut für Angewandte Kulturelle Bildung (IAKB), und zuvor bei
den Städtischen Bühnen Nürnberg sowie im Jungen Landestheater Bayern entwickelt er
seit 15 Jahren interkulturelle Bildungsangebote in und außerhalb der Schule. „Phantasien,
Erfahrungen, Ideen und Ängste, die Jugendliche bewegen, mit künstlerischen Mitteln als
Theater-/Tanz-/Filmprojekt zu einer öffentlichen Uraufführung auf die Bühne zu bringen,
ist das Ziel unserer Arbeit mitten im sozialen Brennpunkt Hasenbergl“, erläutert der
Projektleiter und Regisseur.
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„Im Probenprozess, ausgehend von Improvisationen, erarbeiten die Schülerinnen und
Schüler zunächst einzelne Szenen, in denen sie Themen zur Sprache bringen, die sie
bewegen. Bist Du reich, bist Du arm? Wie sicher ist deine Zukunft? Wie sicher bist Du in
der Clique? Was muss ich tun, um dazu zu gehören? Was gibt Dir Halt? Was macht Dich
unsicher? Wo ist Deine Heimat? Über diese und ähnliche Fragestellungen verdichten wir
Improvisationen zu eigenen Texten und Choreografien, Theater- und Filmszenen und
formen daraus ein facettenreiches Werk, das im Oktober 2010 öffentlich im PATHOS
transport theater aufgeführt wird“, ergänzt Biburger.

Für die 15-jährige Vanessa de Souza ist die Teilnahme am Projekt „Bist Du sicher?“ ein
wichtiger Schritt in Richtung ihres Berufswunsches. „Ich habe hier gelernt, meine Ängste
zu überwinden und mich auf einer Bühne frei zu bewegen. Jetzt kann ich mir gut
vorstellen, nach der Schule eine Ausbildung im Bereich Tanz oder Schauspielerei zu
machen“, sagt die Schülerin.

Weitere Informationen zu öffentlichen Proben, zur internationalen Workshop-Reise und
zu den Aufführungsterminen unter: http://www.iakb.de
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